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®ie lieben 10,000 grünfli
Erinnern an ®ct)enf§ ©efretiir
Unb ber liegt ben lUtramontanen

9îocfj auf bem ÏRagen gar fd)raer.

5Da roäre eS root)l am SBeften,

3u anbern ben dornen bloS,

©ie ^eterSpfertnig ju tjeißen,

®nrtn rutfctjte baë Sing famoS.

%ü5 Q&tin.

Ä.: 3e|t geit eê be balb j'gredjtent a b'iBerfaffung Iji.
SJ. : 3a, g'fcbibtr mär'*, mi gab bem oerroirrte SBolt j'erft b'ga fluni

ob en 33 e r f a f f u n g.

ftnont: SDcuetti, roaë ift au baë: <5n SRenifion?
SWutter: Saë ift na mim 93egriff 'ë ©ttjdje, roie roenn me en atti

Sßfanne btaget.

fioufmonn : 3n gijrem ©pefenbud) figurirt ein Soften oon gr. 5 für
ein Sllmofen; offen geftanben, idj finbe baê etroaê ftart.

Ktifcnber: Sie Sache ift fehr einfadj: SBäbrenb beê galjrene roarf
id) einem Settier einen günfer ju unb notirte bie gemachte iluêgabe pftid)t=

getreu fofort in mein ©pefenbud): in golge eineë 3Bagenftofjeê tam ich in
bie granfenrubrif unb mufete es ba fteben laffen, roeil Sie alle unb jebe

Stabirung ftreng nerboten Ijaben.

S. : Sägeb Si, eperr Sîotar, roarum l)änb Sic in ^brer Äanjtei teê

Sélection @ü roär' bod) groüfe tumob

îîotar: Suferë Cotai ift fo fehlest, bafe niemeb me ju n'iê djäm,
funber Sllleê roet per Telephon oerfehre. SEßenn übriges öpper roill roüffe,
ob be 9îotar biheimc fei, fo ctjan er ciju fröge.

G55= 'gSetm g)(ierßorfl. ^Saê ift bodj o djriitybonner furios ^ ba bodj Mê i 2Jiittê ine
gfdjüttet, je§t lobt er ft ganj nume uf ei Snte.

35rteffaften Der 9îeï>aFtion.
J. L. i. München. SBir banfen beften«

für bie frbl. äufenbtmct.; bod) liegt ein £betl
baoon unferm Sefettreié alljufern. G. M.
i. D. artorij 3ofnt) fagt: ©lautet nidjt,
bafe 3emanb 2d)Icdttc« tbut, roeit ibn ba«
amüftrt. 2Rau ifl fd)led)t, iveil bicSd)ledjtig:
îcit gute 3'nfen trägt." Unb weiter ba«
inteteffante SCBort betreiben Sdjriftfteller« :

2Bo ifl biefe @bre? «er grofee Diunb ifl
bie ©bte. [ftebe oiel, fdjrcic oiel uub 5)u
bift ein §clb! Schimpfe, fluche, uerbächtige
unb SDu bift ein grofeer SJlann. ' Sie müffen
nun felbfl bie 3l)nen geeignet fdjeinenbe

j ,r, «¦ urs Stutjanroenbung madjen. Spatz. greunb=

/ ' (Xlh raSf^^ lidjen ©auf für bte Grtufenbungen. L. J.
Z njl )yäL jSBWr i. P. SMe ganje Slgitation ift roabrer 3te--

i \,J" ~ v\9HS publifauer unauirbig. SBer mit foldjen
~Tv Uff "C~\ vSr**r^y!Ï' SJÎitteln Eämpft, ber bat im §erjen aucb

eine Qrde, in roeldjem ber 5lame SJatcrlanb
nodj nie gebort rourbe. H. H. i. M.

Slllerlei unb S3ietertei tft fdjon redjt; aber man mufe mel)r ober weniger audj
bie ©lumen fo wählen, bafe fte für ba« beftimmte ©efafe paffen. J. K. i. S.
Sßon ber 2>lluftnrtcu ©chweiserjeitung" finb bereits oor oierjetjn ïagen bie

Stummem 1 unb 2 erfchtenen unb jroar in gorm unb îluSftattung ganj »or=

jüglictj. SBir uuinfdien bem Unternehmen oon £>erjen, bafe e« gebeibe.
X.' X. i. Z. 35a« fällt 3bneu auf, bafe ber ÖunbcSratl) an ba« 3entralfeft ber

©rütlianer ©aben oetabteidjt? Un« nid)t; ba« roar oon jeher fo unb mit
oollftänbtger Berechtigung; benn wenn ciu Serein erjicbcnb unb bilbeub wirft,
ift c« ja biefer. Stuf bie weitere grage roollen Sie im« bie ütntroorl erlaffen,
fie roirb einft beutlich genug ausfallen. Sargans. Sdntlobgte anflatt SdjuÇ=
cirmjie? SStr tonnen ba« SCBort leiber nicht entziffern. i. W. 311 SG3atlen=

(labt roiffen bic ©djulgenoffen roenigften«, roa« fte ju tbun haben, wenn fte ju
einer $3erfammhmg einberufen roetben ; nSdjfieu ©onntag 5. SB. : S>ftnitioe
SBabl be« ©tn. öleallebrev ©. unb 3Bol)iutugäentfd)ciöigung an benfelben."
Füssen. Sehr einfad), roeit Sie früher birett beftellt baben unb jetjt per Sßoft.

SDie ©adje ifl georbnet. Nemo. SDant; fpäter. Jobs. 3^/ roir roerben e«

bodj oerfnehen. Z. i. S. (Stnocrftanben; aber aud) ba« SfSrojeft SSudjfer

förberu, roäre oerbienftlidj. J. T. SBörne fagt: ,,?td), wie ift bie beutfebe

afabemifefae Suflenb fo fdjön. Sßerborren möge bie erfte £>anb, bie biefe« fdjbnc
Seben befdjmntjt.'1 Yerschledenen : SHnonûraeé rotrû nidjt angenommen.

Hf^IL Zürich - HOTEL HAB1S - Zürichm in
Mechanische Werkstätte

Spezialität
in

Mm. iä Anraten
für Brauereien, Hôtels,

Restaurants, Weiiiliancllungeii,
Küfereien etc. etc.

Bierpressionen mit Luftdruck und
Wasserdruck von allen Grössen
und Systemen, 'Wein- und
Bierpumpen, Ciroularpumpen (Wergel),

neuestes System Pumpen mit
Balancier, Wasserpumpen.

Abfüllpressionen Spundapparate
mitWassersäule oder Quecksilbersäule

Bierkühlapparate Diok-
maischpumpen, Maischbottiche mit
Maschinen. Bierpfannen, Malz¬

schrotmühlen, Kühlschiffe,
Reservoirs.

Bouchirmaschinen, Flaschenfüll-
apparate,Kühlschiffventile,Syphon-
hahnen, Schlauohverschrauhungen,

Gummischläuche Zinnröhren,
Manometer, sowie alle Sorten Wein-

und Bierhahnen. (N. 20)

Diplom in Zürich 1888.

Bronzene Medaille in Luzern 1881.

Diplom in Weinfelden 1873.

W. Huber, Leutpriesterei 6, Zürich.
Beste Petrol-Koch-Apparate

(Patent-Freibrenuer.) Preiscourant gratis.

Sickel-Koeh- und Wirtoschafts-Geräthe.
(Bl. 25)

Neues komfortables Haus.
4/i Zimmer à 1 Bett von 2 Fr. an.

Salon und Familien -Appartements.
Table d'hôte im Speisesaal.

Mittagessen im Restaurant à Fr. 2 und 2. 50
mit Wein à discrétion

12-2 Uhr und Abends von 6-9 Uhr.
Es empfiehlt sich bestens

HaMsreutinger.(N. 25)

Flaschenbier
In- und ausländisches Exportbier

in stets frischer Füllung, real und gehaltvoll, liefert in '/»- und '/= -Flaschen
franko Domizil Zürich und Ausgemeinden, in Kisten von 12 Flaschen an.

Prompter Versandt nach Auswärts. Zur gefl. Abnahme
empfiehlt sich bestens Hrch. Schuhmacliei',__

(S. 6) ISfaitianstrasse 40, Seefeld-Ziïrïch.

BASEL
HOTEL NATIONAL

(Bl. 25)

gegenüber dem Bahnhof.
K. Meister-Hauser, Besitzer.

A. BOLIiKR-WOLF, vormals S. J. Boller-Ilafner
ZUrich - Brandschenkestrasse Nr. 7 - Zürich (Bl. 12)

Specialität in H EIZUN Gr. Gescliäft seit 1869.
Central - Heizungen

für Kirchen, Schulen, Fabriken, Wohnhäuser, Versammlungs-Lokale etc. Römische Bäder. Trocknungs-Anlagen.

Chamotte-Kachel-Oefen. Eiserne Oefen mit Fütterung.

Gfros et Détail.

Charles Weider
"Weggengasse (Bl. 25)

ZURICH
Comestibles Ans, Conserves alimentaires,

Légumes primeurs dn Midi.

Envoi dit Prix-courant sur commande.

Hotel zur Krone",
Schifflände, (Bi.25)

BASEL.
Reinlich, billig, einfach.

Elektrische Apparate
L. Zehnder, lug.

Basel. (BI.25)
Böttcher - Telephone,
das Paar Fr. 50.

Billigste Preise fiir Telegraphenmonteure.

HOTEL SEEHOF ZÜRICH

Gasthof III. Eanges.
In bester Lage der Stadt :

SchiiTlände.
Neu restaurirt, freundliche Zimmer,

gute Betten
empfiehlt sich dem Tit. reisenden

Publikum bestens.

Reale Land- u. fremde Weine,
feines Bier, gute Küche,

freundliche, zuvorkommende Bedienung.

HB, Grosse geräimige Stallungen tmä Remise.

Achtungsvoll
Frau Wwe. Frey -Haider.

Die lieben 10,000 Fränkli
Erinnern an Schenks Sekretär

Und der liegt den Ultramontanen

Noch ans dem Magen gar schwer.

Da wäre es wohl am Besten,

Zn ändern den Namen blos,

Sie Peterspfennig zu heißen,

Dann rutschte das Ding famos.

Uus Wern.

A.: Jetzt geit es de bald z'grechiem a d'Versafsung hi.

B. : Ja, glcbider wär's, mi gäb dem verwirrte Volk z'erst d'Fassuni
ob en Versals un g.

^ Ernste Belehrung.

Knabe: Muetti. was ist au das: En Revision?
Mutter: Das ist na mim Begriff 's Glyche, wie wenn me en alti

Pfanne blätzet.

Kaufmann : In Ihrem Spesenbuch figurirt ein Posten von Fr. 5 sür
ein Almosen: offen gestanden, ich finde das etwas stark.

Reisender: Die Sache ist sehr einfach: Während des Fahrens warf
ich einem Bettler einen Fünfer zu und notirte die gemachte Ausgabe pflichtgetreu

sosort in mein Spesenbuch: in Folge eines Wagenstoßes kam ich in
die Frankenrubrik und mußte es da stehen lassen, weil Sie alle und jede

Radirung streng verboten haben.

A. : Säged Si, Herr Notar, warum händ Sic in Ihrer Kanzlei kes

Telephon? Es wär' doch gwüß kumod

Notar: Eusers Lokal ist so schlecht, daß niemcd me zu n'is chäm,

sunder Alles wet per Telephon verkehre. Wenn übriges öpper will müsse,

ob de Notar diheime sei, so chan er chu sröge.

c--s- Ueim «Merbeck.

Das ist doch o chrützdonner kurios! I ha doch Alls i Mitts ine
gschuttet, jetz! loht er si ganz nume us ei S y te.

<^ Briefkasten der Redaktion.
^. i. IVIünolien. Wir danken bestens

für dic frdl. Zusendung; doch liegt ein Theil
davon unserm Leserkreis allznferu. ^ L. IVI.

i. 0. Moriz Jokay sagt: Glanbet nicht,
daß Jemand Schlechtes ihm, weil ihn das
amüsirt. Man ist schlecht, weil die Schlechtigkeit

gute Zlnsen tragt." Und weiter das
interessante Wort desselben Schriftstellers:
.Wo ist diese Ehre? Dcr große Mnnd ist
die Ehre. Rede viel, schreie viel und Du
bist ein Held! Schimpfe, fluche, verdächtige
und Du bist ein großer Mann." Sie müssen

nun selbst die Ihnen geeignet scheinende

Nutzanwendung machen. Spat?. Freund-
/>' lichcn Dank für die Einsendungen. t.. ^.

^ )Ä sWff?U l. Dic ganz>- Agitation ist wahrer Re-

t i.'/" "X^WW? publikancr unwürdia.. Wer mit solchen

<^x^ ^W^^-i^!!^ Mitteln kämpft, der b.n im Hcr^'n auch
eine Ecke, in welchem dcr Name Vcucrland
noch nie gehört wurde. 1^1. l^I. i. IVI.

Allerlei und Vielerlei ist scheu recht; abcr man muß mehr odcr weniger auch
die Blumen so wählen, daß sie für das bestimmte Gefäß passen. >I. K. i. 8.
Von der Jllustrirten Schweizerzeitung" sind bereits vor vierzehn Tagen die

Nummern 1 und 2 erschienen und zwar in Form und AuSstatiung ganz
vorzüglich. Wir wünschen dem Unternehmen von Herzen, daß eS gedeihe.

X. X. i. I. DaS fällt Ihnen auf, daß der Bundesralh an das Zemralfest der

Grütlianer Gaben verabreicht? Uns nicht! das war von jeher so und mit
vollständiger Berechtigung; denn wcnn ein Verein erziehend und bildend wirkt,
ist es ja dieser. Auf die weitere Frage wollen Sie uns die Äntwon erlassen,

sie wird einst deutlich genug anSfallen. 8argsris. Schulvögte anstatt Schutz-
ärmste? Wir können das Wort leider nicht entziffern. i. VV. In Wallen-
stadt wisscn die Schulgcnosscu wenigstens, was sie zu thun dadcn, wenn sie zu
einer Versammlung einberufen werden; nächsten Sonntag z. B. -. Definitive
Wahl des Hrn. Neallehrer S. und WohnungSenlschädigung an denselben."
fllsssn. Sehr einfach, weil Sie früher direkt bestellt Kaden nnd jetzt per Post.
Die Sache ist geordnet. »Ismo. Dank; später. ^ods. Ja, wir werden es

doch versuchen. T. i. 8. Einverstanden; aber auch das Projekt Buchser

fördern, wäre verdienstlich. - ^. 's. Börne sagt: Ach, wie ist die deutsche

akademische fugend so schön. Verdorren möge die erste Hand, die dieses schöne

Leben beschmutzt." Vvrsonleàvn : Anonymes wird nicht angenommen.

in

MPI W WM
kür örg.usrsisn, Irôtsls.

Restaurants, ^VsinIianàinAsn,
Xütsrsisn sto. sto.

Lisrxrsssioneu mit Duktckruelc unà
^Vâsseràruclc von allen Krösseu
unà 8vstsmen. Vsin- nnà Lier-
xumxsn, viroularxuinxsn Mergel),

neuestes 8vstsm ?uruvsn mit
liàneiûi'. ^asserxurnxsn,

^bküllxressionsn Lxunàaxvaratê
mitVVasssrsäule oàsr (Quecksilbersäule

Lisrkünlaxxarate Diok-
mêtisouxuruveii, Maisonizottions mit
Nascbi>u-n ZisrxtÄvnsii Ual2-

sonrotmünlen, LünlsLnitle,
Reservoirs.

Zoullairmasonineri, ?1ascnentuU-
axxaratsAünlsoniti'velltile.Svvd.oll-
nàen, îZcnlàuonversonraulzunAêll,

Suwwisonlâullne Annrödrsn.
HÄlloweter, sovis alle 8vi ten 'Wein-

unà Lieroàen. (X. 20)

Mpbuii in Xiiricit l8>:!.
kran/cnc )Icài!lc in I.n/crn 1881.

»ll»llj,n in iVeiiileltlen I87Z.

v^. Ulidsr, llillUMMl k, 2üried.
Leste ?etroI-Koob-^.pparato

<?àut-I''i'eibrelluer.) krsisvvurànt xrirtis.
X!cl.cI-lX«c>i- uini Màcdà-Kerîitiiv.

lvl. ZS)

labié ci'kôte im 8pei8e8ssl.

mît ^Ve»i» à «ìi»«rèti«i»
12-2 à unà ^.dà von à.
öinpüizlllt 8ÌoK bk8t6I18

ti>. ZZ,

Ill- und aus1â.liâise1i6s Dxvortdisr
in stets krisolisr k'ullunx, real unà z;okaltvoll, liefert in '/l- unà '/» -l?Iasekon
franlco Oomixil ^iiriok unà àusgemeinàen, in lîistsn von 12 l?Iaseksn an.

einvnsklt sied bestens H, <;Iì. KâàiNîìellVI
(8. <i) ^l^i^rÄtcsbrÄSSs 4L), Kss^stä-^ii.»»!«!,.

(kl. 25)

^ì.. «VI.ill.I')«-VV<»I.V> vormals 8. .1. iîà-IIàr
^Ucick - LranàsobLlllcsstrasso ^sr. 7 - ?ürloli (öl. 12)

H ZIÄ I lXl ri IV Sssài-i.t'b ssib 186S.

Ivl- üi^tie^. Zr>»i>en^ fsd?!>l°». ^oti^à«z«r. Vsr5Zmà->S!-tà>e eil. ü«m!sc>ii SZliîkà r^r>l>»i»gz-»»>zg«>i.

O1iâiric>tts»Xàe1rs1-0st'sii. Hissrus Osksir mit ?üttsrunA.

'VsAAsuAàsss sLI. 25)

XII è I < II
cmeslidllis lliz, comms gliNMlNiks,

liièKlinio8 primsiirs ài Mi.

8eliifflânljk, M 25)

K«in1ieli, viltìK, kinkuen.

IZIàtriselie Apparats

^s.ss1. (KI. 25)
Löttonsr - Lslsxnons, ^?

</»à> /'cia?' St).
ô!!>lg8lê f>lme llir lelligrâlilleWlillllillse.

Sastlioi' III. RZNASZ.

In bester l^ags àsr 8taàt:
8<zIiiLl^1â«<Z«.

l^eu rsstsurirt, sreuncllicke üimmsr,
gute ketten

swpüeblt siob àem ?it, reisenàsu
?ublili»m bestens.

Itsals I^airà- u. trsruâs Vssircs,
fsirrss Lier, g^uts X!tàô,

trermcllicà, /.uvorliummenilo LcllicnanA.

M kroszê MàW LtZllllllUiiMll àisli.
^ebtungsvnll



Zürich bran ¦ ;

Neues Haus I. Ranges gegenüber der Einsteighalle des Bahnhofes.
Damensalon. Bade - Einrichtung.

Grosse, glänzend ausgestattete Sääle.
Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartements für Familien.

(N. 25) F. Michel, Propriétaire.

aoooooooooooooooooooooa
0
0
0
0
0
0
0

Krankenpflege-Artikel, ärztliche Hülfs-
gegenstände, medizinische Terbandstoffe

liefern in preiswürdigen Qualitäten
die Sanitätsgeschäfte (Bl. 10)

(Filialen der Internationalen Verbandstoff-Fabrik in Schaffhausen) :

Basel, Schaffhausen Zürich,
Streitgasse, ü. Bahnhofplatz. Bahnhofstrasse, 52.

0
0
0
0
0
0
0

Eisgasse

aoooooooooooooooooooooa
Münchner Löwenbräu.

Dieser vorzügliche, reine und gesunde Stoff in stets kräftiger, bester
Qualität liefert nebst feinstem

Basel-Strassburger Export- und Lagerbier
von bekannter Haltbarkeit, in ganzen Wagenladungen, einzelnen Gebinden
und Flaschen ab Eiskeller die Generalagentur

R. Duttweiler & Cie.,
Aussersihl - Eisgasse.

NB. Bestellungen für Zürich und Umgebung von 12 Flaschen an
liefern wir franko in's Haus. - Telephon. (BI.25)

??????????????????????????????????????????S
:

Bl. 25)

??????????????????????????????????????????ê

Pfauen, Zeltweg, Zürich.

FS" t-q

CD
CO

« cn=?
i CD

oo c^a
- t<3

55 C~D

Propriétaire : JL HÜrlimann.

i>> & i*', i*', .v»-, .>*', .>*'. .*'. A >*', .**'- ,'*¦ >*¦'-- ¦.*''- ¦>''. .'*- .'*'- v1''. A ¦

cl
SR

...-NAST 4
C. A. Bauer's Nachfolger.

Eisapparate - Fabrik und Eis -Handlung
Aussersihl-Zürich. (B1 25)

Diplom Landes-Ausstellung Zürich 1883.
Medaillen: PARIS 1867, ZÜRICH 1868, PARIS 1878.

Hôtel Storchen am See, Zürich
o a «fc* et
ö

Ol CD I ¦
0

^ S D"
(Q J CD

O > *
I ¦ ."
Ç3 O

<4

GOLDEU
Mässig-e 3Prei.se. Omnibus zu allen Zügen.

Prix modérés. Omnibus à tous les trains.

Table d'hôte 12Vj TJhr. Dîners à prix fixe. Bestauration à la carte.

Zimmer von Fr. 2. an, inkl. Service. (BL 25)

CHAMPAGNE »-

Fritz Strub &
Reims

22 -Rue de Cernay-22
«a»»- Bâle

3 - Faubourg St-Jean - 3

12 Medaillen und Diplome von Ausstellungen.
Schweizerische Landesausstelluno in Zürich

Diplom für vorzügliche Qualität.
Internationale Ausstellung in Amsterdam 1883 : Preismedaille,

Dennler's Magenbitter
-»H- Interlaken !~*-

nimmt vermöge seiner wissenschaftlichen Zusammensetzung und
Bereitungsart den ersten Hang unter allen ähnlichen Artikeln
ein. Feinster Tafelliqueur für Speisesaal, Haus und Familie.
Regulator der Verdauung. Hilfsmittel bei Magenstörungen.
Exportartikel in alle überseeischen Länder. Exportfirmen,
Seereisende, europäische Bewohner in tropischen Ländern, Militärs
und namentlich Auswanderer werden auf seine präservirenden
und restaurirenden Eigenschaften speziell aufmerksam gemacht.
Mildert und verkürzt die Seekrankheit. Mit Wasser vermischt
ein vorzügliches hygienisches Zunschengetränk.

Dépôts des neimler-BiUer in Apotheken. Dropueiien, Conditoreien,
Delikatessen-, Wein-, Spiiituosen- und vielen Spezerei-Handlungen. Dépôts
in den HaupthandelspläUen aller Länder. ' (N. 25)

Gd Hôtel-Pension Bellevue au lac, Zürich
c^. Das ganze Jahr offen,

Feine Küche, guter Keller, freund- Arrangement
liehe Bedienung. bei längerem Aufenthalt,

4g Den Herren Geschäftsleuten bedeutende Prei seniiiissigung.

F. A. POHL, Propriétaire.

Papier a. d. Papierfabrik Perlen.

!»

^suss Hans I. ÜÄQZSS Zsgsnüdsi' àsr üwstsiZkÄlls àss 2à1ioks!Z.
Ilamsnsalon. öaös - l-lnriclitung.

«SSV, AlZìi»«ei»â »««K«st»tt«te S5»î»K«.

priiektige àusslcbt. - Viele Saluons. Appartements lür Familien.

ooooooooooooooooooooooo
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LiiìnìienpNkKe Artikel, ìirsitliâe llülks-

liekern io preisvûràiAsn tjualitätsn
«jie 8snitâìsgk8i:iiMe (LI. 10)

(Filialen lier loternationalen Vsrbanàstotl-b'abrilr io LebatTbausen) ^
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DÍ8AA880

ooooooooooooooooooooooo
Dieser vor^üglicbe, reins uoà gesunde lZtot? iu stets kräftiger, bester

Qualität liefert uebst feinstem

Ka8el-8îi'a88bui'g6i' Export- unc! l.agei'bîsl'
voll bekannter Haltbarkeit, in gao/sn VVàZenIaàullgen, eilliielneu kebinàen
unà b'Iasebeu ab Eiskeller àis lZeusralsZelltur

Iì. vutt^silsr <d Lis.,
- LÌ8A'3,88S.

I^L. Lestelluogen kür ^ürieb uoà klmgsbunZ voo 12 ?Iasebsu au
liekern vir franko iu's Haus. H7«zI«x»I»»i». <ki. Ig)

: ?àsn, ^slt'vvsZ, ^lirlà.

....WAO? à
àMAà-?ài!< unà à-HMànss

Uàilleii: lMI8 18K7. I8«8. ?MI8 1878.

Niel ^toràell M Mrià
o

w" ì?î
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1^1. Q-O H^iD i^^s-
^làssìZ-s Z?rsiss. Orrirrilzris i?ri allsir ^ii^siì.

prix mociêrês. Omnibus à tous les trains.

?s,b1s à'kôte 1!Zî 4 rrkr. Dîners à prix Lxs. Assts.ur»tjon à ts. <-s.rts.

limine»' ?>o» F>. L. a»-, Service. «Zl. Z5)

Keims

12 ààilleii uuä Woillv voll àWttzìlllllKkn.

^w^e^e^ >.uNllMoolk>!lilig !>i liiUti

lotvrnstionalv àsstellnnx in ^wstsräsm 1883 : kreismeàaills.

llennleà IVIagenbitte»'
>- Interlàkn

nimmt vermöze seiner visssllsobaftlicliell ^usammensst^uuA unà
LereitunAsart àsn e?Äe>! unter allen übuliebsn Artikeln
ein. ?einstsr ?Ä/Ä/z'</ue?»' kür Lpe?>e«aa^, ^/»u« unà ^a»îî7?>.

AsAî<?a<v!' cke»' I^e?c>!a!<u«A. Hilfsmittel bei ^/aAettt,?à>îuiFe»î.

à»o» /a^i^e? in alle überseeisebell Dûnàer. Lxporttìlâmen, 8ee-

reisenàe, europäiscks Lewokner io tropiseben I>à'nàero, Militärs
unà namelltlicli ^usvauàerer weràen auk seine /»/'»«e^'/i'enc/en
unà ,'--»«a,»',>e»<?e« Lißenscbaktell speziell aukmerl<saw gemaedt.
lVlilàert unà verlii>r!Zt àie Seekranlrbeit. Nit >Vasser vermisctit
sin var?rigliebes ^,/A<e»/.»<'/»ez ^î,»«c/«-,iAe^à^:.

vkstöls llc-s I»?i>Irr-»Itte? in à>wl>ieki>n. 0wfiu<?non. Lonclitoroien.
Il^ük-tlessen-, Ve!n-, Spiiiluosen- unU violsn Speüerei-rtÄnUIun^en. venüls
in >lsn riau^llianâsispiàtîeo aller l.än<t«r. - (>. ZS>

?elne Tücne, guter üeUer^ kreunà- àrs.uAbursut
lions Leàiennng. bsi lànAereru àksutliàlt.

M Den Herren (-escbàktsleuten beàeuteuàe ?reisermässigunZ. M-

?axivr a. à. ?axierkabril< I^rl. n,
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